
	

	
		

Einladung zum 

Forschungskolloquium der Latinistik  
 

14.15–ca. 18.00 Uhr, Rosshof 306 

6. Oktober 2017 (interuniversitäres klassisch-philologisches 
Kolloquium mit der Universität Zürich) 
 

Johanna Schenk 
Traditionsbezug und Transformation. Die Briefe des Avitus von Vienne als 
Inszenierungen eines spätantiken Bischofs zwischen Adel, Kirche und Politik 
 

Alessandra Geiger 
Die Schreibtafeln aus Vindolanda: Welchen Beitrag leisten sie zur 
Sprachwissenschaft, besonders im Hinblick auf die Wandinschriften aus 
Pompeji? 
 

Elisa Monaco 
Dante Alighieri: Autor ohne Autorität, Verfasser ohne Geschichte 
 

10. November 2017 
 

Julia Klebs  
Illegitime und legitime Gewalt im Mythos vom Raub der Proserpina 
 

Karin Thommen 
Horaz - Römeroden, eine Auseinandersetzung mit literarischem Schaffen 

 

Pierre Siegenthaler 
Un balai bien singulier. Obscénité grammaticale dans les Aenigmata de 
Symposius (Aenig. 79) 
 

	

1. Dezember 2017 (interuniversitäres latinistisches Kolloquium mit der 
Universität Freiburg i. Br., in Freiburg, KG I, HS 1021) 
	

Eva Ferro (Freiburg) 
Theodulfs von Orléans carmen XLIV – Ein weiteres Beispiel dafür, dass die 
vermeintliche Ablehnung der antiken Literatur im Mittelalter nicht ernst 
gemeint war 
 

Giancarlo Abbamonte (Neapel) 
Zwei vergessene italienische Humanisten des fünfzehnten Jahrhunderts: 
Iacopo di Angelo und Bartolomeo Facio 
 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen! Kontakt: anne-sophie.meyer@unibas.ch 


